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Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Vorstand und Beirat arbeiten an Zukunft der SSV
Nach den Vorstands- und Beiratswahlen der Spiel- und Sport-
vereinigung Ettlingen 1849 e.V. im Mai haben die Verantwort-
lichen ihre Arbeit aufgenommen, die Entwicklung der letzten 
Jahre aufgearbeitet und motiviert Planungen für die nächsten 
Jahre entwickelt. Friedhold Geissler, Vorsitzender der SSV: 
„Dass der Vorstand nahezu vollständig neu besetzt wurde, 
macht die Aufarbeitung alter Strukturen schwerer, erleichtert 
uns aber auch Schritte für die Zukunft“. Die neue Positionie-
rung des Vereins spannt den Bogen über einen konsequenten 
Schuldenabbau, ein neues Marketingkonzept der SSV, dem 
mitgliederstärksten Verein Ettlingens für die ganze Familie, 
eine neue Form der Öffentlichkeitsarbeit und einer besseren 
Kooperation und mehr Durchlässigkeit zwischen den Sport-
abteilungen. Erste Ergebnisse sollen auf der Delegiertenver-
sammlung im Oktober 2017 und bis zum Jahresende präsen-
tiert werden. Zudem planen Vorstand und Beirat zeitnah eine 
Klausurtagung. Tenor: „Ein umfassendes Zukunftsprogramm, 
das finanzielle, sportliche und gesellschaftliche Aspekte 
grundlegend neu regeln soll, braucht Feinabstimmung, das 
Einbinden von Abteilungen und Mitgliedern, viele Gespräche, 
aber auch Mut, mit neuer Verantwortung schwierige Schritte 
zu bestreiten“.

Gemeinderat / Ortschaftsrat

Freie Wähler Ettlingen e.V. 
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen 
E-Mail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de 
 

                    Demokratie und Bürgerwillen          
 
 

"Politik des Gehörtwerdens", "Bürgerbeteiligung", 
"wir haben verstanden", bla bla bla…, ich kann's nicht 
mehr hören. Hohle Phrasen von Politikern, im Wahl-
kampf. Oft sind das nur leere Worte, deren Haltbarkeit 
nur so lange andauert bis man an der Regierung ist. 
Beispiele gefällig? Naturpark Nordschwarzwald:  Die 

Neinstimmen in den betroffenen Gemeinden lagen zwischen 64% und 
86%. Trotzdem wurde das Projekt durchgezogen. Jetzt will uns das 
Land gegen den erklärten Willen des Kreistages (sogar der Grünen) 
zur ideologisch geprägten Einführung der Biotonne zwingen, was nur 
eine Erhöhung der Abfallgebühren zu Folge haben wird. Können Sie 
sich noch an den Text der Abstimmung zum Projekt Stuttgart 21 
erinnern? Der so verklausuliert war, dass man mit Nein stimmen 
musste, wenn man für das Projekt war. Wen interessiert es, dass die 
Mehrheit des Ettlinger Gemeinderates gegen die Ausweisung von 
Windkraftflächen auf dem Kreuzelberg ist? Wer glaubt noch, dass 
die Regierung dem Landkreiswechsel von Bad Herrenalb zustimmen 
wird? Oder die derzeitige Dieselhysterie (der Rauch einer Zigarette 
verursacht übrigens mehr Feinstaub als ein 4-Zylinder-Dieselmotor 
ohne Katalysator in einer Stunde). In die Reihe der Bevormundungen 
passt auch die Änderung des § 20 der Gemeindeordnung, wonach für  
Amtsblatt-Veröffentlichungen von Parteien und Wählervereinigungen 
vor Wahlen eine Karenzzeit eingeführt wurde, in der überhaupt keine 
Amtsblattbeiträge mehr veröffentlicht werden dürfen. Egal, ob sie im 
Zusammenhang zur Wahl stehen, und egal, ob die Partei oder 
Wählervereinigung bei der Wahl überhaupt antritt. Die Freien Wähler 
kandidieren zwar gar nicht zur Bundestagswahl, dürfen aber trotzdem 
nichts mehr veröffentlichen. So ist es heute leider um die Demokratie 
und Meinungsfreiheit in unserem Land bestellt. Daher ist dies unser 
letzter Amtsblattbeitrag vor der Bundestagswahl. Eine konkrete Wahl-
empfehlung haben wir nicht für Sie. Gehen Sie aber auf jeden Fall zur 
Wahl, denn wenn Sie nicht wählen, profitieren nur diejenigen davon, 
die Sie nicht haben wollen. Zur Meinungsfindung empfehlen wir ihnen 
den "Wahlomat", den Sie im Internet unter www.bpb.de finden.              
Juergen.Maisch@ettlingen.de                         
 

Jugendgemeinderäte stellen sich vor

Mein Name ist Jonas Kaiser.
In meiner Freizeit spiele ich gerne 
Badminton und bin im Verein auch 
Jugendwart. Am Computer entwer-
fe ich Apps und ihre Systeme. Ak-
tuell arbeite ich an einer Vokabel 
App für Android und iOS.
Nebenbei lerne ich ein wenig Japa-
nisch und Spanisch. Ich habe eine 
abgeschlossene Ausbildung als Anwendungsentwick-
ler und fange im September wieder mit Schule an, um 
mein Abitur zu machen.

Ich habe mich beim Jugendgemeinderat beworben 
um etwas zu verändern. Eines meiner Ziele ist der 
Ausbau der Bus-Infrastruktur zum Vorteil der Schüler. 
Eine Kooperation zum Austausch außerschulischen 
AGs ist eines meiner weiteren Ziele.

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit dem Ju-
gendgemeinderat, neue Erfahrungen zu machen und 
Menschen kennen zu lernen.

Abschied in die Stille 
Liebe Wähler und Bürger, die Bundes-
tagswahl naht. Deshalb dürfen wir Ihnen 
bis Ende September an dieser Stelle nicht 
mehr mitteilen, was uns in Ettlingen be-
schäftigt. Viele Jahre wurden durchgehend 
Parteienbeiträge bis zu den Wahlterminen 
veröffentlicht.  Probleme gab es bei dabei 
nicht. Nun müssen wir uns, weil vom Land-
tag beschlossen, dem „Ordre de Mufti“
beugen, der in Ettlingen ziemlich kampflos 
hingenommen wurde.  
Dass Ettlingen, im Gegensatz z.B. zu 
Karlsruhe, noch nicht voller Wahlplakate 
ist, finden wir gut. Diese werden Sie erst 
von Mitte August bis zur Wahl über Perso-
nen und Programmpunkte informieren.  
Bis zur Wahl? Ob das nicht eine Beein-
flussung der Wähler darstellt? Ironie bei-
seite – wir stellen fest, dass der verordnete 
Wegfall der Parteienecke zeigt, dass die 
Bürger nicht als souveräne, intelligente, 
informierte Menschen ernst genommen 
werden, die wissen, was sie tun.
Bitte gehen Sie zur Wahl. Bundestagswah-
len haben einen nicht zu unterschätzenden 
Einfluss auf Ettlingen, die städtischen 
Projekte und Pflichtaufgaben, auf unsere 
Abgabenlast, auf die Infrastruktur und 
Zukunft der Stadt.
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Der im Mai 2017 gewählte Vorstand 
setzt sich wie folgt zusammen:
• Friedhold Geissler (1. Vorsitzender)
•  Wolf-Ulrich Leonhardt  
(stellv. Vorsitzender)

• Denis Lenk (stellv. Vorsitzender)
• Matthias Vukusic (Schatzmeister)
•  Wolfgang Weickenmeier  
(Leiter „Jugendreferat“)

• Martin Cuber (Beisitzer)
• Andreas Stamm (Beisitzer)
• Farid Taheri (Beisitzer)
Der in gleicher Sitzung gewählte Beirat 
setzt sich wie folgt zusammen:
• Dr. Michael Büssemaker (Vorsitzender)
• René Asché (Mitglied)
• Gabriele Schäfer (Mitglied)
• Gebhard Schnurr (Mitglied)
• Reinhard Schrieber (Mitglied)

Abt. Leichtathletik

Jana Reinert Vierte bei den  
U20-Europameisterschaften
SSV-Athletin Jana Reinert, die auch 
Mitglied des Stadtwerke Ettlingen/ LG 
Region Karlsruhe Laufteams ist, hat im 
800 m-Finale bei den U20-Junioren-
Europameisterschaften in Grosseto/Ita-
lien den Glanzpunkt ihrer bisher schon 
ausgezeichnet gut gelaufenen Saison 
gesetzt. Mit der Zeit von 2:07,17 min. 
überquerte Jana als sehr gute Viertplat-
zierte die Ziellinie. Trotz dieses tollen 
Erfolges war Jana am Ende doch nicht 
ganz mit dem Rennverlauf und ihrem 
Ergebnis zufrieden, denn bis knapp vor 
dem Ziel war sie noch Dritte im Feld, 
wurde dann aber im Finish hauchdünn 
um 2 Hundertstel Sekunden von der 
Slowakin Gabriele Gajanova abgefan-
gen. Und auch zur Erstplatzieren Bri-
tin Mhlanga Khaisha mit einer Zeit von 
2:06,96 min. betrug der Abstand von 
Jana nur winzige zwei Zehntelsekunden, 
was zeigt, dass der Einlauf unglaublich 
knapp ausging und alle vier Läuferinnen 
letzlich gleich stark waren. Wenn man 
bedenkt, dass Jana vor wenigen Wo-
chen beim Langen-Laufnacht-Meeting 
in Karlsruhe ihre 800 m-Bestmarke auf 
2:04,67 min. geschraubt hatte, wäre in 
diesem EM-Finale tatsächlich alles mög-
lich gewesen. Aber Meisterschaftsfinale 
haben eben meist ihre eigenen Gesetze 
und so freute sich Jana am Ende doch 
über diesen großen Erfolg auf internati-
onaler Ebene.

Zwei Titel bei den Badischen  
Meisterschaften der U14 in Kehl
Am vergangen Samstag gingen unse-
re vier SSV-Jungs Niklas Ulbrich (M12), 
Max Köhler, Emil Adam und Philipp 
Schwarzwälder (alle M13) zusammen 
mit ihren Teamkollegen der LG Regi-
on Karlsruhe bei den Badischen Meis-
terschaften im Vierkampf an den Start. 
Nachdem Philipp Schwarzwälder in die-
ser Saison schon mehrfach bewiesen 
hatte, dass er in Topform ist, stellte er 
gleich drei neue persönliche Bestleis-

tungen im Hochsprung (1,64 m), 75 m 
Sprint (9,69 s) und Ballwurf (57,50 m) 
auf. Vor allem im Hochsprung konnte 
er sich mit den übersprungenen 1,64 
m und 8 cm Abstand (!) zum Zweit-
platzierten deutlich von der Konkurrenz 
absetzen. So wurde er seiner Favoriten-
rolle gerecht und gewann den Vierkampf 
souverän mit 2071 Punkten. Auch Max 
Köhler lieferte mit u.a. 4,80 m im Weit-
sprung und 1,48 m im Hochsprung ei-
nen klasse Wettkampf ab und sorgte 
zusammen mit Heiko Gussmann und 
Philipp Schwarzwälder für den Sieg in 
der Teamwertung. Unser zweites Team 
mit Emil Adam, Niklas Ulbrich und Eric 
Hess belegte einen tollen dritten Platz 
und verdiente sich die Bronzemedaille. 
Herzlichen Glückwunsch euch allen!

Lauftreff Ettlingen

34. Bellheimer Sommernachtslauf
(5. August)
Der Sommernachtslauf in Bellheim ist
traditionell ein Magnet für gute Läufer. 
Einige nehmen sogar eine lange Anreise 
dafür in Kauf. Wie schon an den ver-
gangenen Tagen gab es am Veranstal-
tungstag ein Mix aus Sonne, Regen und 
Wind. Zum Start um 19 Uhr war jedoch 
gutes Laufwetter mit zeitweise Gegen-
wind aber angenehmen Temperaturen. 
Nach den Schleifen durch Bellheim ging 
es nach Westheim, dann über Lustadt 
und Zeiskam wieder zurück nach Bell-
heim. In den Ortschaften gab es wie in 
jedem Jahr eine fantastische Stimmung. 
Der letzte Kilometer durch Bellheim war 
mit zahlreichen Fackeln gesäumt. Die 
Läuferinnen des Lauftreffs belegten gute 
zweite Plätze in ihren Altersklassen. 

Lauftreff-Ergebnisse 25 km:
Name  Zeit  AK  Rang
Schwarz, Jochen  2:07:51  m45   16
Odenwald, Zita  2:16:48  w55   2
Schlippe, Gudrun  2:19:41  w60    2
Wipfler, Gerhard  2:46:41  m75   5

12. Hambrücker Lußhardtlauf
(6. August)
Der Lußhardtläufer Hambrücken e.V.
veranstaltete dieses Laufevent für die 
ganze Familie zum 12. Mal. Die flachen 
Strecken gingen überwiegend durch den
Lußhardtwald. Angeboten wurden neben
dem Bambini-Lauf ein 5 km, ein 10 km 
sowie ein 21,1 km Lauf. Der 10 km-Lauf 
zählte als 5. Wettkampf des PSD Lauf-
Cup. Dominika Grünewald vom Lauftreff 
gewann einmal mehr den ersten Platz in 
ihrer Altersklasse.

Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name  Zeit  AK  Rang
Grünewald, Dominika  42:33  w40   1
Steinmetz, Ralf  45:16  m50   11
Eble, Daniel  51:57  m35   15
Lauinger, Siegfried  53:50  m60   14
Schlippe, Gudrun  57:16  w60   3
Dümmler, Ulrich  58:24  m75   5

Lauftreff-Ergebnisse 5 km:
Name  Zeit  AK  Rang
Lauinger, Christa  35:48  w   43
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.laufinfo.eu.
Informationen zu Aktivitäten des Lauf-
treffs unter www.lt-ettlingen.de.

TSC Sibylla Ettlingen

Finale für Martin und Gabi Roßwag

Beim Senioren-Traditionsturnier in Enz-
klösterle am vergangenen Samstag er-
reichten Martin & Gabi Roßwag in einem 
Drei-Runden-Turnier das Finale der Se-
nioren II D Standard und belegten den 
7. Platz von 20 startenden Paaren – ein 
toller Erfolg! Mit konzentrierter Trainings-
arbeit hatten sich Martin und Gaby auf 
ihr drittes Turnier vorbereitet – die beiden 
Turnier-Neulinge hatten bereits im Früh-
jahr erste Vorrunden- und Zwischenrun-
denpunkte erzielt. In Enzklösterle zeigten 
sich die beiden Tanzsportler in allen Tän-
zen stark verbessert und erreichten ver-
dient das Semifinale. Auch im reduzierten 
Starterfeld der zweiten Runde überzeug-
ten sie in Musikalität und Bewegung die 
Wertungsrichter und standen zum ers-
ten Mal in der noch jungen Tanzsport-
Karriere in einem Finale. Mit Platz fünf 
im langsamen Walzer ließen sie auch 
da aufhorchen, aber Finaletanzen muss 
auch erst gelernt werden, und mit Platz 
sieben in Tango und Quickstep wurde es 
dann erst einmal ein siebter Platz.
Hochzufrieden mit den dargebotenen 
Leistungen zeigte sich der Trainer der 
beiden, der extra zum Coachen ange-
reist war, und ein bisschen was hatte er 
an dem Tag selbst sogar auch noch zu 
tun: Im Schnelldurchgang wurden die 
Fragen des Paares geklärt, was sie beim 
Einzelaufruf der Wertungen und bei der 
Siegerehrung jeweils tun müssen, und 
dann klappte das dann auch schon 
ganz vorzüglich.

Tatjana Beinhauer erhält  
Trainer-Lizenz Standard
Tatjana Beinhauer hat im Landesleis-
tungszentrum Pforzheim die Prüfung zur 
Trainerin C Leistungssport Standard be-
standen! Sie steht dem Verein nun in 
Latein und in Standard als lizenzierte 
Turniersport-Trainerin zur Verfügung. Der 
Vorstand des TSC Sibylla Ettlingen und 
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die Turnierpaare gratulieren zu dieser 
Leistung. Die Ausbildung zur lizenzierten 
Trainerin Leistungssport in beiden Sektio-
nen dauerte insgesamt über ein Jahr und 
erstreckt sich über jeweils 140 Lernein-
heiten. Neben der tanzsportspezifischen 
Ausbildung in Latein und Standard gilt es 
auch, Lerneinheiten zur Bewegungs- und 
Sportpraxis und zur Trainingsmethodik 
zu absolvieren sowie sportbiologische 
Grundlagen zum Herz-Kreislauf-System, 
zur Bewegung und zur Muskulatur zu 
lernen, um das Training präzise an die 
verschiedenen Alters- und Leistungs-
gruppen anpassen zu können. In allen 
Bereichen sind Prüfungen abzulegen, 
als Belohnung winkt der Trainerschein 
des DOSB, des Deutschen Olympischen 
Sportbundes. Mit der Fachprüfung Latein 
im November letzten Jahres, der über 
fachlichen Prüfung im April dieses Jah-
res und der Fachprüfung Standard im 
Sommer hat Tatjana Beinhauer alle mit 
Bravour bestanden und ist nun jüngstes 
Mitglied im Sibylla-Trainerteam – herzlich 
willkommen!

Tennisclub Ettlingen

Sommerfest – ein voller Erfolg
Ein voller Erfolg war das Sommerfest 
des TC Ettlingen am 29. Juli. Zahlreiche 
Vereinsmitglieder und –freunde waren 
gekommen, um bei herrlichstem Som-
merwetter gemeinsam ein paar Stunden 
zu verbringen. So konnte Vereinspräsi-
dent Manfred Winkler das Fest pünkt-
lich um 18 Uhr vor einer guten Kulisse 
eröffnen. Wie es sich gehört, ließ man 
zuerst die vergangene Verbandssaison 
Revue passieren. So wurden die Mann-
schaften und Kapitäne geehrt, sowie die 
erfolgreichsten Teams und Spieler aus-
gezeichnet, u. a. die Herren 75-Doppel-
Mannschaft (eine seit Jahren bestehende 
und sehr gut funktionierende Spielge-
meinschaft mit dem TV Mörsch) für ih-
ren ersten Platz in der 1. Bezirksliga. 
Danach wurde zum 65-jährigen Beste-
hen des Tennis-Clubs am frisch versetz-
ten Fahnenmast eine neue Vereinsfahne 
gehisst, die auch dezent auf das „Alter“ 
des Vereins hinweist. Eine Showeinlage 
der beiden TCE Trainer Slah Chaibi und 
Torsten Schach leitete zum gemütlichen 
Teil über. An den Produkten des Grills 
und an den zahlreichen Salaten ließen 
es sich die Vereinsmitglieder gut sein 
und die Getränke schmeckten auch 
nach Sonnenuntergang gut. Erst nach 
Mitternacht klang dann das Sommerfest 
langsam aus.

Volles Haus beim Jugendcamp
34 Kinder, sieben Trainer, sechs Plätze 
und die Ballwand: In der ersten Ferien-
woche war die Anlage des TC Ettlingen 
vom 31. Juli bis 4. August täglich zwi-
schen 10 und 16 Uhr stets voll belegt, 
fand doch das diesjährige Sommer-
camp für Kinder und Jugendlich statt. 
Die Nachfrage war so groß, dass zahl-

reichen Interessierten abgesagt werden 
musste, denn mit der Zahl von 34 Kin-
dern/Jugendlichen war die Grenze des-
sen erreicht, was die Anlage verkraften 
kann. TCE-Cheftrainer Slah Chaibi hatte 
ein buntes, durchaus ambitioniertes Pro-
gramm für die Kids zwischen 7 und 16 
Jahren zusammengestellt, so dass auch 
die Eltern abends einmal etwas mehr 
Ruhe hatten, wenn der Nachwuchs er-
schöpft ins Bett ging. Gefordert zu wer-
den und sich auch über einen längeren 
Zeitpunkt diszipliniert zu konzentrieren, 
das hat aber auch den Nachwuchsspie-
lern des TCE Spaß gemacht, so dass 
bereits während des Sommercamps die 
ersten Nachfragen nach einer Fortset-
zung kamen. 

Viel los beim Jugend- und Kindersom-
mercamp des TC Ettlingen

Premiere im Mixed
Im August und September spielt erst-
mals eine Mixed-Frau-/Mannschaft des 
TC Ettlingen in der Verbandsliga mit. 
Aufgrund der positiven Mitgliederent-
wicklung hatte man sich beim Ettlin-
ger Tennisclub dazu entschlossen, eine 
Vierer-Mannschaft zu melden. Auftakt zu 
dieser Liga ist am kommenden Sams-
tag,12. August, um 13 Uhr bei der DJK 
Karlsruhe Ost. Das Team des TCE be-
streitet insgesamt drei Heimspiele: am 
19.8., am 2.9. sowie am 9.9. jeweils 
samstags um 13 Uhr. Zuschauer sind 
herzlich eingeladen.

Deutsche Meisterin: großer Erfolg für 
Heide Orth
Seit Jahresbeginn 2017 ist Tennis-Welt-
klassespielerin Heide Orth Mitglied beim 
Tennis-Club Ettlingen e. V. Sie hat über 
viele Jahre die deutsche und internati-
onale Tennisszene sportlich mitgeprägt. 
Seit Jahren spielt Heide Orth auch in der 
Seniorenklasse in der absoluten Welts-
pitze mit. Beim TCE wird Heide Orth von 
Slah Chaibi betreut.
Die sportlichen Erfolge setzen sich für 
Heide Orth auch in diesem Jahr fort. Bei 
den 64. Deutschen Tennis-Meisterschaf-
ten der Seniorinnen und Senioren, die 
am gestrigen Sonntag zu Ende gingen, 
konnte sie in der Konkurrenz Damen 75 
Einzel souverän mit einem deutlichen 6 
zu 0 und 6 zu 1 den deutschen Meister-
titel erringen. Weitere sportliche Tennis-
erfolge gingen dem Meistertitel bereits 
voraus: so u. a. Siege beim 7. ITF Senior 
Primrose Bordeaux, bei der ITF Barcelo-
na Seniors Championship, bei den Eu-
ropean Senior Open Baden-Baden, den 
JHS Hotels Collection Championships, 

bei den 41. European Seniors Open und 
weitere Erfolge mehr.
Der TC Ettlingen gratuliert Heide Orth 
zu ihren fantastischen Ergebnissen und 
wünscht Ihr weiterhin alles Gute, Fitness 
und Gesundheit für zahlreiche weitere 
sportliche Erfolge.

Schützenverein Ettlingen

Ettlinger Sportgewehrschützen Sieger 
im Rundenwettkampf
Bereits am 16. Juli fanden die sechsten 
und somit letzten Rundenwettkämpfe 
mit dem Sportgewehr in der Kreisklasse 
A statt. Geschossen wird auf 50 Meter 
je 20 Schuss kniend, liegend und ste-
hend, höchstmögliche Ringzahl 600.
An diesem Tag erreichten die Schützen 
des 
SSV Daxlanden 1 1605 Ringe 
SG 1721 Karlsruhe 1 1602 Ringe
SVgg Knielingen 1 1452 Ringe
SV Ettlingen 1 1585 Ringe
Für den SV Ettlingen am Start waren:
Bianca Wolf 523 Ringe
Pierre Wolf 512 Ringe
Stefan Lauinger 550 Ringe
In der Gesamtwertung errangen unsere 
Schützen mit 9484 Ringen den ersten 
Platz. Herzlichen Glückwunsch!

Tauchclub 1990

Ferienpass im Ettlinger Freibad
Am 1. Ferienwochenende fanden sich 
23 begeisterte Kinder und 10 fleißige 
Helfer im Freibad ein, um den Interes-
sierten beim „Schnuppertauchen“ das 
schwebende Körpergefühl unter Wasser 
nahe zu bringen. Bei immer besser wer-
dendem Wetter nahmen die Kids tolle 
Eindrücke, viele Erkenntnisse und eine 
Teilnehmerurkunde mit nach Hause.
Und wenn ein Junge nach der 3. Run-
de im Becken spaßhaft zum Tauchlehrer 
meinte: „Na, geht`s noch?!“ zeigt das, mit 
wieviel Elan die Teilnehmer dabei waren.
Noch auf Hochtouren läuft die Freiwas-
ser-Tauchsaison. Unsere Gegend bietet 
viele verschiedene Möglichkeiten in un-
terschiedlichen Seen und Gewässern 
die Unterwasserwelt zu erkunden. Auch 
manche Tauchurlaube sind für dieses 
Jahr noch geplant.
Ab Mitte Oktober wird dann wieder in 
der Halle im Albgaubad geübt – genaue 
Ankündigung folgt.
TAUCHEN – immer wieder ein Erlebnis!
Wer Lust hat kann sich einfach bei 
unserem 1. Vorsitzenden Sven Ullrich  
vs@tauchclub-ettlingen.de melden oder 
sich auf Facebook über uns informieren.

Gemeinsames Eisessen
Am vergangenen Samstag machten sich 
wieder ca. 20 Mitglieder des HSV Ett-
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lingen mit ihren Hunden auf den Weg 
in die Stadt zum Eis essen. Unterwegs 
wurde fleißig das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr geübt. Nach einer klei-
nen Vorführung im Stadtgarten durften 
sich die Zweibeiner bei einem Eis er-
frischen, die Vierbeiner kühlten sich an 
den Brunnen ab. Alle Vierbeiner verhiel-
ten sich vorbildlich und ernteten viele 
bewundernde Blicke.

Marktfest 2017 – neuer Standplatz
Auch in diesem Jahr nimmt der Hun-
desportverein am Marktfest teil, aus 
organisatorischen Gründen dieses Jahr 
zum ersten Mal auf dem Hugo-Rimmels-
pacher-Platz. Hier gibt es nicht nur aus-
reichend Platz für Zelte und Equipment, 
sondern auch viele, teilweise schattige 
Sitzgelegenheiten für die Besucher.
Damit das Marktfest wieder ein voller 
Erfolg wird, brauchen wir noch tatkräfti-
ge Unterstützung, vor allem am Sonntag 
sind die Listen noch recht leer. Helfer 
melden sich bitte bei Karin Becker oder 
Thorsten Löwenberger.

Marinekameradschaft

Immer wieder gerne gehört

- Der Shantychor -
Nach den Auftrit-
ten beim Karls-
ruher Hafenfest 
und auf der Bad 
Herrenalber Gar-
tenschau war der 
Ettlinger Shan-
tychor weiterhin 
sehr aktiv und 
mehrfach „auf 

Achse“. Das Alten- und Pflegheim Haus 
Aaron in Durlach feierte sein jährliches 
Sommerfest unter dem Motto „Auf gro-
ßer Fahrt“, zu dem der Shantychor mit 
seinen vielen Seemannsliedern einen 
wesent-lichen Beitrag leistete und sich 
bei den Heimbewohnern und Besuchern 
viele Sympathien erwarb. Mindestens 
einmal im Jahr kommt der Chor ins Ett-
linger Stephanusstift am Stadtgarten, 
um die Bewohnern mit seinen Liedern 
zu erfreuen. So auch Ende Juli, gleich 
eine Woche nach dem Durlacher Auf-
tritt. Für beide Auftritte hatte man ei-
nen Donnerstag gewählt und dafür auf 
die wöchentliche Chorprobe verzichtet. 
Zwei Auftritte am Wochenende 29./30. 

Juli folgten. Beim Hagsfelder Fischerfest 
hatte der Chor bereits im Vorjahr mitge-
wirkt und war auch in diesem Jahr wie-
der beim Fest an den Jägerhaus- seen 
mit von der Partie, bevor es dann ei-
nen Tag später nach Wolfartsweier ging, 
wo der dortige GV Liederkranz Wolf-
artsweier im Begegnungszentrum sein 
Sommerfest feierte. Drei Tage später 
warteten dann die Heimbewohner vom 
Seniorenzentrum am Horbachpark auf 
den Shantychor. Im Sommer treffen sie 
sich mehrmals zum „Abendhock“ vor 
dem Haus und der letzte wurde wie-
der einmal von den „singenden See-
männern“ gestaltet, sehr zur Freude der 
vielen Zuhörer. Kurzfristig kam danach 
noch eine Anfrage aus Keltern. Im Land-
gasthof Britsch wurde innerhalb einer 
Themenwoche der „Sommer auf Sylt“ 
gefeiert. Hier wurde der Vortrag des 
Chores von den vielen Besuchern be-
sonders begeistert aufge-nommen und 
am Ende war nicht nur eine Zugabe 
fällig. Für die Ettlinger Bevölkerung wird 
der Shantychor wieder beim Marktfest 
zu sehen und zu hören sein, an dieser 
Stelle wird darüber informiert werden.
Nach wie vor würde sich der Shantychor 
über männliche Interessenten zum Mit-
singen freuen. Auf der MK-Homepage 
www.mk-ettlingen-albtal.de finden Sie 
eine Menge Informationen.

SO 13.8.: Sportwandern von  
Geroldsau zur Badener Höhe
Bei dieser konditionell anspruchsvollen 
Tour starten wir in Geroldsau. Vorbei 
an den Geroldsauer Wasserfällen führt 
uns der Weg über den Kreuzfelsen und 
Scherrhof zur Badener Höhe. Weiter 
geht es am Herrenwieser See vorbei 
zum Herrenwieser Sattel.
Organisation: Volkmar Triebel, Tel. (0173) 
9809890, E-Mail: triebel@printpark.de
Anforderungen: Kondition für ca. 28 km 
Strecke und 1.000 Höhenmeter, Trittsi-
cherheit, Schwindelfreiheit. Ohne Ein-
kehr (Rucksackverpflegung).
Treffpunkt: am SO 13.8. um 8 Uhr am 
Parkplatz Freibad Ettlingen
Anmeldung: nicht erforderlich, einfach 
rechtzeitig am Treffpunkt sein. Gäste
sind willkommen.
SO 13.8. Jedermann-Rundwanderung 
rund um Waldbronn
Gemeinschaftstour: Vom Parkplatz Ett-
lingen Albgaubad über die Kälberklamm 
zur Busenbacher Höhe, weiter über 
Palmbach Richtung Steinigwiesen, am 
Waldrand entlang bis zum Bocksbach, 
dem Bocksbach folgend nach Langen-
steinbach, über die Langensteinbacher 
Höhe ins Hetzelbachtal, dann zum Kur-
park Waldbronn, von dort nach Etzenrot, 
dann ins Albtal, über den Campingplatz 
Neurod und den Graf-Rhena-Weg zu-
rück nach Ettlingen.

Anforderungen: Streckenlänge ca. 20 
km, leicht bergige aber einfache Weg-
strecke mit schönen Ausblicken
Organisation: Gertrud Balmer-Demel, 
Tel. (07243) 63849, E-Mail: GertrudBal-
mer@hotmail.de
Treffpunkt: SO 13.8. um 8:30 Uhr am 
Parkplatz Freibad Ettlingen, Gäste sind 
willkommen.
DO 17.8.2017: Die erste AfterworkWan-
derung des DAV Ettlingen
Gemeinschaftstour nach Feierabend 
oberhalb von Ettlingen: Über Käthen-
klamm, Wildschweingehege, Hornklamm 
und Hedwigsquelle. Wir laufen oft Tram-
pelpfade, stabiles Schuhwerk und ent-
sprechende Bekleidung wird empfohlen.
Organisation: Wolfgang Oppolzer, 
Tel. 0176 78299551, 
E-Mail: w.oppolzer@t-online.de
Anforderungen: Kondition für ca. 10 km, 
und ca. 150 Höhenmeter
Dauer: ca. 2 bis 2,5 Std incl. kurze 
Trinkpause (Getränke mitnehmen)
Treffpunkt: Am DO 17.8. um 18 Uhr beim 
Parkplatz Kaisereiche am Vogelsangweg 
Ettlingen
Sommerferien-Tipp: Gruppen- und Fa-
miliensommer auf der Schönbrunner 
Hütte
Normalerweise wird unsere Schönbrun-
ner Hütte nur von Gruppen gebucht. 
In der Zeit vom 1. bis 10. September 
2017 aber wagen wir etwas Neues: Wir 
wollen unsere Selbstversorger-Hütte für 
Kleingruppen öffnen. In dieser Zeit wird 
permanent ein Hüttenwart oben sein, 
damit Familien und/oder Freunde hoch 
kommen und einen schönen Ferien-
abschluss genießen können – für eine 
Nacht oder länger. Dieses Angebot gilt 
für DAV’ler und genauso für Nicht-Mit-
glieder! Damit wir nun wissen, ob dieses 
Angebot interessant ist, bitten wir um 
eine Vorabmeldung an den Organisator 
Jörg Keßler. Auch mit Hüttenwart gilt 
weiterhin Selbstversorgung und keine 
Anfahrt mit dem Auto. Wie immer gibt´s 
auf der Hütte Getränke (Bier, Sprudel 
sauer und süß und Wein) zu günstigen 
Preisen zu kaufen.
Links und Kontakt zu Jörg Keßler: 
joerg.kessler@dav-ettlingen.de und 
www.schoenbrunnerhuette.de

Stephanus-Stift am Robberg

An der Nordseeküste - Sommerfest 
im Stephanus-Stift am Robberg
Das diesjährige Thema - an der Nord-
seeküste - wurde von Bewohnern aus-
gesucht. Zugezogene aber auch Ettlin-
ger, die viele Urlaube an Deutschlands 
Küsten verbracht haben, suchten sich 
dieses Thema aus.
So wurde der Speisesaal maritim de-
koriert; kleine Segelschiffe, Leucht-
türme, ein Fischernetz, Muscheln und 
Seesterne schmückten den Raum. Das 
Küchenteam zauberte Leckeres aus der 
Kombüse: Krabbencocktail, Backfisch 
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und Friesegrütze mit Eis rundeten den 
herrlichen Sommertag ab.
Angehörige wie Bewohner freuten sich 
auf das musikalische Rahmenprogramm 
durch den Ettlinger Alleinunterhalter Mi-
chael Strack. Mit Keyboard und Schif-
ferklavier sorgte er für beste Stimmung. 
Auch die fleißigen Ehrenamtlichen unter-
stützten auf den Wohngruppen und im 
Speisesaal; trugen so maßgeblich zum 
Gelingen des Sommerfestes bei.
Allen Beteiligten ein herzliches Danke-
schön.

Pfennigbasar e.V.
Bald ist es wieder so weit!
Der 39. Pfennigbasar findet am 2. Sep-
tember von 9 bis 16 Uhr in der Enten-
seehalle in Ettlingen-West, statt.
Brauchen Sie Platz im Haus? Jetzt ha-
ben Sie die Gelegenheit, schon lang 
nicht mehr Benutztes für einen guten 
Zweck zu spenden.
Ihre gesammelten Schätze können Sie 
an folgenden Sammeltagen direkt in 
der Entenseehalle in Ettlingen-West 
anliefern: 
Dienstag, 22. August, und Donnerstag, 
24. August, von 16 bis 19 Uhr sowie
Samstag, 26. August, von 9 bis 13 Uhr, 
Dienstag, 29.August, und Donnerstag, 
31. August, von 16 bis 19 Uhr.
Mit dem Verkaufserlös werden Ettlinger 
gemeinnützige Vereine sowie soziale 
Einrichtungen unterstützt.
Die Mitglieder des Pfennigbasar e.V. 
würden sich freuen, wenn möglichst 
viele Gebrauchsgegenstände zusam-
menkommen würden, die für den guten 
Zweck verkauft werden können.
Bitte beachten Sie, dass wir KEINE 
Computermonitore und Skier annehmen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
bedanken uns schon im Voraus für Ihre 
Unterstützung.
Homepage: 
www. pfennigbasar-ettlingen.de

Patinnen und Paten für die Verlegung 
neuer Stolpersteine gesucht!
Das Ettlinger Bündnis gegen Rassismus 
und Neonazis sucht Personen, die bereit 
sind, eine Patenschaft für die Verlegung 
eines neuen Stolpersteins zu übernehmen.
Am Dienstag, 15. August, findet um 19 
Uhr in der Scheune der Diakonie, Pforz-
heimer Str. 31, eine Informationsveran-
staltung statt, bei der wir über die Perso-
nen, für die in unserer Stadt ein solcher 
Stein verlegt werden kann, informieren. 
Verlegt werden sollen Stolpersteine in 
der Schöllbronner Str. 6, Schöllbronner 
Str. 34, Sternengasse 11, Kronenstr. 5, 
Badener-Tor-Str. 1, Schlossgartenstr. 
35, Rheinstr. 47, Rheinstr. 104, Karl-
Friedrichstr. 11, Zehntwiesenstr. 7, 
Schottmüllerstr. 14, Spessart. 

Sie haben dann die Möglichkeit sich 
auszusuchen, an wen Sie mit Ihrem 
Stein erinnern wollen. An diesem Termin 
können Sie auch den Preis für Stein und 
Verlegung in Höhe von 120 € bezahlen. 
Natürlich gibt es auch die Möglichkeit 
der Überweisung!
Danach werden wir mit dem Künstler 
Gunter Demnig einen Termin für die 
Ausführung der Arbeiten vereinbaren.
Sollten Sie an diesem Termin verhindert 
sein, werden wir mit Ihnen eine andere 
Möglichkeit zur Besprechung der Details 
finden. 
Kontakt: ettlinger-buendnis@gmx.de

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Führung durch Baden-Baden mit  
Besuch des Casinos am Samstag,  
19. August
Die DRG Ettlingen lädt alle Interessier-
ten zu einer Fahrt nach Baden-Baden ein. 
Renate Effern, Vorsitzende der Turgenev 
Gesellschaft mit Sitz in Baden-Baden wird 
uns durch „das russische“ Baden-Baden 
verbunden mit einem Besuch des Casi-
nos führen. Dauer der Führung 2 Stunden, 
Kosten 14 € inklusive Eintritt in das Casi-
no, Treffpunkt 10:30 vor dem Casino.
Bitte um Kontaktaufnahme wegen Ab-
stimmung von Fahrgemeinschaften un-
ter info@drg-ettlingen.de oder telefo-
nisch unter (07243-) 53 65 88, Gerhard 
Laier.

Großer Andrang beim Entenbrunnen-
fest

Bei traumhaften Wetter fand am 22. Juli 
das Entenbrunnenfest der Interessen-
gemeinschaft Ettlingen-West statt. Das 
jährlich stattfindende Ereignis ist mittler-
weile zu einem festen Programmpunkt 
des Stadtteils geworden. In diesem Jahr 
durften wir dank der reichlichen Ange-
bote für Kinder viele junge Familien be-
grüßen. Die Eltern konnten sich im Fest-
zelt oder in der Parkanlage entspannen, 
während die Kleinen sich im Wasser mit 
den Spielsachen des Specht-Mobils ab-
kühlten, auf der Hüpfburg des Allianz 
Versicherungsbüros Ralf Rapp tobten, 
auf den Gewinner des Taubenflugwett-

bewerbs setzten oder sich ebenfalls am 
Specht-Mobil schminken ließen.
Auch für die Großen war wieder einiges 
geboten. Wie jedes Jahr gab es ein rei-
ches Angebot an deftigen Speisen und 
Getränken. Für den süßen Hunger bot 
die KJG-Liebfrauen eine große Palette 
selbstgebackener Kuchen und Kaffee an. 
Als besondere Gäste durften wir OB 
Johannes Arnold sowie die Familie 
Lennartz von der Entensee-Apotheke 
sowie einige Stadträte begrüßen, die 
zur parallel stattfindenden Einweihung 
der Spendenbänke am Boule-Platz des 
Parks erschienen waren. In der anschlie-
ßenden Rede betonte OB Arnold, wie 
gut das Zusammenspiel der Bürger, 
Vereine, Geschäfte, Gemeinschaften in 
Ettlingen- West sei. Dies funktioniere nur 
so gut, weil alle miteinander auf den 
Erhalt und Ausbau ihres Stadtteils ach-
ten. Wir danken dem Oberbürgermeister 
für seine schönen Worte. Nach einer 
kleinen Pause über Mittag veranstaltete 
die Boulegruppe „Westler“ ein Boule-
Turnier, welches wieder guten Zuspruch 
fand und dessen Gewinner mit von den 
Stadtwerken Ettlingen zur Verfügung ge-
stellten Preisen belohnt wurden.
Der Chor „Die Weststadt-Lerchen“ er-
frischte am Nachmittag die von der Son-
ne Erhitzten mit ein paar Auszügen ihres 
Repertoires. Zum ersten Mal durften wir 
Vertreter der Gartenschule begrüßen. An 
einem kleinen Stand wurden die von 
Schülerinnen und Schülern selbstgefer-
tigten Dinge wie Schneidebretter, Ge-
würzmischungen und Gartendeko auf 
Spendenbasis angeboten.
Natürlich nahmen wir die Gelegenheit 
wahr, um auf unsere Unterschriftenak-
tion für die Hubschrauberlandemöglich-
keit aufmerksam zu machen. Diesen 
wollen wir schon seit geraumer Zeit im 
Entenbrunnenpark installieren und be-
nötigen dazu die Zustimmung der Stadt 
Ettlingen. Alle Besucher hatten die Mög-
lichkeit, sich in der ausliegenden Unter-
schriftenliste einzutragen.
Wir freuen uns, dass unser Fest von Jung 
und Alt so gut angenommen wird und 
wir eine solch hohe Zahl an Besuchern 
begrüßen durften. Wie immer steckte viel 
Arbeit von den ehrenamtlichen Mitgliedern 
darin. Hierfür noch mal ein großes Dan-
keschön an alle, die mitgeholfen haben. 
Ebenso gebührt unser Dank allen Spen-
dern und Unterstützern, ohne die es unser 
Fest in der Form nicht geben würde:
Stadtwerke Ettlingen GmbH, Kleingar-
tenverein Ettlingen, Allianz-Versiche-
rungsbüro Ralf Rapp, Jugendzentrum 
Specht, Brieftaubenverein Ettlingen, 
Lebensmittelfundgrube Ettlingen, Himm-
lisch Event Catering, Gaststätte Rosine, 
Getränke Kiefer, Georg Pfeiffer Elektro-
technik, Kritzer Haustechnik, Moderne 
Abgastechnik Westermann, Rettenmaier 
Bosch-Dienst, Baumann Haustechnik, 
Autohaus Bärwinkel und Piston´s Edeka.
Wir hoffen Sie auch im nächsten Jahr 
wieder zahlreich begrüßen zu dürfen.
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Bürgerwehr Ettlingen am Riedtor in Vil-
lingen beim Landestreffen (Bericht siehe 
Ausgabe 31).

Marktfest 2017
Das Marktfest in Ettlingen steht unmit-
telbar bevor! Natürlich beteiligt sich die 
Bürgerwehr wie jedes Jahr mit ihrem 
Zelt an bekanntem Platz im Stadtgar-
ten sowie einem Infostand, bei der 
Ehrenamtsmeile in der Leopoldstraße 
am Sonntag. Hier wird sich der Ver-
ein präsentieren, es stehen kompeten-
te Mitglieder für Fragen zur Pflege des 
heimatlichen Brauchtums bereit. Auch 
dieses Jahr wird die Band Inkognito an 
beiden Tagen auf der Bühne auftreten. 
Die Ettlinger Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen, vorbeizuschauen. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Am 
Freitag, 18. Aug., findet eine Abschluss-
besprechung bezüglich des Marktfestes 
statt, alle Mitwirkenden sind dazu ein-
geladen!
Termine August 
Fr. 18. Aug Monatsversammlung Markt-
festbesprechung 19 Uhr, Bürgerwehr-
heim
Do. 24. Aug. Zeltaufbau Stadtgarten  
17 Uhr
Fr. 25. Aug. Laden LKW Bürgerwehr-
heim ab 16 Uhr und anschl. Einrichten 
Zelt Stadtgarten.
Sa+So. 26.+27. Aug. Marktfest ganztä-
gig Festbetrieb lt. Einteilung
So. 27. Aug. Infostand, Meile des Ehren-
amts, 10-16 Uhr Leopoldstr.
So. 27. Aug. Abbau Stadtgarten, und 
Laden LKW. Ab 22.00 Uhr Mo.28.08.17 
Abbau Zelt 10 Uhr, Abladen LKW. Bür-
gerwehrheim.
Alle Mitglieder werden gebeten, an den 
angegebenen Zeiten zahlreich zu er-
scheinen.

Museumsgesellschaft  
Ettlingen

Natur und Kulisse
Vornehme Parallelgesellschaften im 
19. Jahrhundert
MUSEUM LA 8 Baden-Baden
Leitung: Dr. U. Schubert

Die Ausstellung in Baden-Baden geht der 
Fragen nach, wo sich Bürger nach dem 
Ende der adeligen Misswirtschaft und 
kirchlicher Bevormundung zwanglos tra-
fen, begegneten, in Kontakt traten. Die 
Antwort ist: im Park. Die Ausstellung zeigt, 
wie der Parkweg – im Kurpark für alle 
öffentlich zugänglich - zur Bühne und die 
umgebende Parklandschaft zur Kulisse 
wurde. Die vielfältige Ausstellung zeigt ne-
ben Gemälden von Courbet und Schirmer, 
elegante Kleidung für Damen und Herren, 
Lebenszeugnisse weltberühmter Musiker 
und Dichter sowie architektonische und 
landschaftsplanerische Modelle. Das Mu-
seum L 8 steht mit seinem Namen für 
die Ausstellung Programm. In der Lich-
tentaler Allee erlebte Baden-Baden im 19. 
Jahrhundert einen atemberaubenden kos-
mopolitischen Aufstieg – hier trafen sich 
alle – die Prominenz, Erholungssuchende, 
Mätressen und vornehme Damen, Einhei-
mische, Besucher, Glückspieler.
Anreise: ÖPNV, Treffpunkt Stadtbahnhof 
Ettlingen, 13.00 Uhr
Kosten: Mitglieder 20.- €, Gäste 25.- € 
(Der Preis reduziert sich für Inhaber des 
oberrh. Museumspasses um 7.- € und 
für Inhaber der Karte ab 65 um 5.- €.
Anmeldung unter Tel. 07243 32754 oder 
buero@museumsgesellschaft-ettlingen.de
Dienstag, 12. September 2017

„Verlorene Räume – Spärliche Quellen 
– Originales Kulturgut“
Besuch des Bruchsaler Schlosses mit 
einer Sonderführung der Staatlichen 
Schlösser- und Gärtenverwaltung durch 
die wiederhergestellte Beletage.
Reiseleitung: Angelika Scholl
„Es war eines der größten Projekte in den 
Monumenten des Landes: Im Schloss 
Bruchsal wurde die Raumfolge der Bel-
etage rekonstruiert, wie sie seit dem 18. 
Jahrhundert bis zur Zerstörung 1945 be-
stand. Der in der Nachkriegszeit entstan-
denen großräumigen Ausstellungsfläche 
wurde durch den Einbau von Zwischen-
wänden die historische kleinteilige Raum-
struktur zurückgegeben. Die zahlreichen 
Kunstschätze - Möbel, Gemälde, Wand-
teppiche -, die während des Krieges in 
Depots ausgelagert waren, fanden dank 
alter Inventarlisten sowie historischer Fo-
tografien wieder ihren Platz.“
Vor der eigentlichen Führung durch die 
Innenräume wird bei einem Rundgang 
um das Schloss und durch den Park 
die abwechslungsreiche Geschichte der 
ehemaligen Fürstbischöflichen Residenz 
erläutert werden.
Als stimmungsvoller Ausklang ist ein 
Besuch des Schlosscafés geplant.
Anreise: ÖPNV, Treffpunkt Stadtbahnhof 
Ettlingen 13.00 Uhr, Rückfahrt gegen 
18.00 Uhr
Kosten: 25.- € für Mitglieder, 30.- € für 
Gäste (abzgl. 5.- € für Inhaber der Karte 
ab 65)
Der Preis beinhaltet Fahrtkosten, Eintritt, 
Führung, Trinkgeld. Anmeldung per Tele-
fon 07243 32754 oder Mail buero@mu-
seumsgesellschaft-ettlingen.de möglich.

Kunstverein  
Wilhelmshöhe e.V.

Ausstellung „Straßengeschichten“
Drei Jahre nach ihrer erfolgreichen Aus-
stellung „Hayat = Leben“ in den Räu-
men des Kunstvereins Wilhelmshöhe 
präsentieren die Fotografen Sadik Üçok 
(Istanbul) und Ralf J. Diemb (Atelierge-
meinschaft Wilhelmshöhe) unter dem Ti-
tel „Straßengeschichten“ neue Arbeiten.
Wilhelmshöhe, Schöllbronner Str. 86
Vernissage: 11. August, 19 Uhr
Begrüßung: Ralf J. Diemb
Einführung in die Ausstellung: Dr. Jür-
gen Glocker, Kulturreferent Landkreis 
Waldshut
Musikalische Begleitung: Ralf J. Diemb 
und Joachim “Jock“ Rückert
Öffnungszeiten: Di – Fr 15 – 18 Uhr / 
Sa + So 11 – 17 Uhr
Eintritt frei

Lesung

Im Rahmen der Aus-
stellung „Straßenge-
schichten“ der Fo-
tografen Sadik Üçok 
(Istanbul) und Ralf J. 
Diemb (Ateliergemein-
schaft Wilhelmshöhe 
Ettlingen) liest die Ly-
rikerin Safiye Can auf 
der Wilhelmshöhe.

Freitag 18. August, 19 Uhr
Safiye Can, geboren als Kind tscherkes-
sischer Eltern, in Offenbach aufgewach-
sen, studierte Philosophie, Psychoanaly-
se und Rechtswissenschaft in Frankfurt 
a. M. Sie schreibt Lyrik und Prosa und 
übersetzt aus dem Türkischen. Zuletzt 
wurde sie 2016 mit mehreren Literatur-
preisen ausgezeichnet. Unter anderem 
wurden ihr der renommierte Else-Las-
ke-Schüler – Lyrikpreis und der Alfred-
Müller-Felsenburg-Preis für aufrechte 
Literatur verliehen.
Die Lesung findet in Zusammenarbeit 
mit der Buchhandlung Abraxas
(Ettlingen) statt. Eintritt frei !

Art Ettlingen

Jahresausflug

In diesem Jahr war der Jahresausflug 
von Art Ettlingen ein Besuch zum Ga-
someter in Pforzheim. Am 5. August 
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schauten wir uns zusammen die Austel-
lung ROM 312 von Yadegar Asisi an. 
Die Stimmung war gut, da die A8 ohne 
Staus überwunden wurde... und schon 
standen wir auf der 15 m hohen Platt-
form und konnten das 360-Grad-Pano-
rama genießen.
Thema: Umfassende architektonische 
Rekonstruktion des spätantiken Roms 
mit dem feierlichen Einzug Kaiser Kon-
stantins und seiner Soldaten nach der 
Schlacht an der Milvischen Brücke im 
Jahr 312 nach Christus. Die unterma-
lende Musik ist von Eric Babak. Das 
360-Grad-Panorama besteht aus 37 
Polyester-Stoffbahnen, die zusammen-
genäht und im Sublimationsdruckver-
fahren bedruckt wurden. Länge: ca.110 
m, Höhe: ca. 35 Meter. Im 15-Minuten-
Rhythmus hat das Rundbild mit Tag- 
und Nachtansicht in Pforzheim schon 
über 400 000 Besucher angelockt. Die 
Ausstellung ist Ende 2014 eröffnet wor-
den, zurzeit verlängert auf das Frühjahr 
2018. Nach einem Getränk im Bistro 
ging es zurück, und wieder zuhause in 
einem Lokal im Gartengelände bei Rüp-
purr konnten wir den schönen und nicht 
zu heißen Tag ausklingen lassen.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau

Bienenmarkt war ein Erfolg

Der 39. Bienenmarkt stand ganz unter 
dem Motto „Bienensommer 2017“.
Mit einem ökumenischen Gottesdienst 
unter Mitwirkung des Posaunenchores 
Langensteinbach wurde unser Fest er-
öffnet.

Neben reichlich Speis und Trank gab 
es ausführliche Informationen zum The-
ma Biene und Imkerei. Erfahrene Im-
ker beantworteten die vielen Fragen 
der interessierten Gäste und erläuterten 
Zusammenhänge. Ein Höhepunkt des 
Vereinsfestes war die Inbetriebnahme 
unseres neu erbauten Schleuderhauses.
Dieses bietet unseren Neuimkern eine 
Schleudermöglichkeit. Auch hier gab es 
praktische Vorführungen für die zahlrei-
chen Festbesucher.

Ein herzliches Dankeschön an alle Gäste 
und Vereinsmitglieder, die zum Gelingen 
unseres Festes beigetragen haben.

Tierheim Ettlingen

Wer hat ein Herz für Robby?
Robby ist seit dem 22. Februar 2014 bei 
uns und ein sehr lieber und anhänglicher 
Rüde, der eine wirkliche lustige Art hat 
und einen damit verzaubern kann. Sei-
ne Besitzer liebt der Airedale-Terrier-Mix 
über alles, Fremden gegenüber kann 
er aber auch mal mit Misstrauen be-
gegnen und hauptsächlich dann, wenn 
sein Besitzer in der Nähe ist. Jedoch 
ist er für alles offen und man kann ihm 
auch solch kleines Fehlverhalten wie-
der abgewöhnen. Er ist aufgrund seines 
Schutztriebes kein Anfängerhund. Er 
liebt es, bei seinem Menschen zu sein 
und hüpft dann herum wie ein 1-jähriger 
Jungspund, was dann immer sehr witzig 
aussieht bei seiner Masse. Er läuft gut 
an der Leine, kann noch nicht alleine 
bleiben, heult dann sehr laut. Er ist mit 
anderen Hunden super verträglich, egal 
ob Rüde oder Hündin.
Wenn Sie unserem Robby ein neues 
Zuhause schenken wollen, besuchen 
Sie doch unsere Homepage (tierschutz-
verein-ettlingen.de) oder schauen Sie 
einfach während unserer Besuchszeiten 
vorbei, samstags und sonntags von 14 
bis 16 Uhr.
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte 
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann. 
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe 
IBAN: DE11660501010001058726

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (32/17)
Sicherheit auf dem Weg zum Kinder-
garten/zur Schule
Ein weiterer Schritt zur Sicherheit unse-
rer Schul- und Kindergartenkinder konn-
te fristgerecht vor den Ferien umgesetzt 
werden.
Der ohnehin mehrfach geflickte Maka-
dam im Eingangsbereich Luitfriedstra-
ße zum Bildungshaus wurde mit einer 
neuen „rot“ eingefärbten Deckschicht 
ausgeführt.
Die Ausführung in „rot“ soll den Auto-
fahrern in diesem sensiblen Bereich – 
zusätzlich zu den bereits vorhandenen 
Sicherheitsmaßnahmen – auf die Son-
dersituation „Achtung Kinder“ hinweisen.
Dem für die Ausführung zuständigen 
Stadtbauamt gilt unser Dank.

Die Neugestaltung des Schulhofes hat 
zwischenzeitlich begonnen. Für entste-
hende Beeinträchtigungen der Anrainer 
bitten wir um Verständnis.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Geänderte Öffnungszeiten der  
Ortsverwaltung
In der Zeit vom 11.08. – 29.08.2017 
ist die Ortsverwaltung vormittags von 
7 – 12 Uhr und montags und mittwochs 
noch von 13 – 16 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Beachtung.

Kleine Kehrmaschine kommt nach 
Bruchhausen
Am Dienstag, 15. August, wird die klei-
ne Kehrmaschine in Bruchhausen unter-
wegs sein.

FV Alemannia Bruchhausen

Nachlese Sportfest
Der Wettergut meinte es auch in diesem 
Jahr gut mit dem FVA und so konnte das 
Sportfest bei schönem Festwetter durch-
geführt werden. Das Blitzturnier der 1. 
Mannschaften am Freitag entschied der 
SSV Ettlingen verdient für sich, Zweiter 
wurde der FVA vor dem FV Ettlingenwei-
er und dem TUS Maikammer.
Das AH Kleinfeldturnier am Samstag ge-
wann ebenfalls der SSV vor dem FVA 
und dem SVK Beiertheim.
Im Kreispokalfinale um den Orthokonzept 
AH Pokal gewann die Spvgg. Söllingen 
gegen den SC Wettersbach mit 2:1.
Das Blitzturnier der A-Jugend entschied 
der FC Nöttingen vor Germania Fried-
richstal, SG Siemens und dem SSV 
Ettlingen. Ortspokalsieger im Torwand-
schießen wurde der Turnverein II, vor 
dem Gesangverein II und dem HCB 
Letztlich folgte am Montag das Blitz-
turnier der Reserven. Hier siegte der FV 
Ettlingenweier II vor dem SSV Ettlingen 
II, TSV Oberweier II und dem FVA II.
Der FVA bedankt sich bei allen Helfern, 
Sponsoren, Kuchenspendern, Losver-
käufern und allen, die den Verein über 
die Tage unterstützt haben. Leider wer-
den es immer weniger Helfer und so 
gab es doch erhebliche Probleme bei 
der Standbesetzung. Hier sollten sich 
viele Mitglieder endlich wieder einmal 
einen Ruck geben und die Verantwort-
lichen des Festausschusses und somit 
ihren Verein (auch im Hinblick auf das 
100-jährige Jubiläum im Jahr 2019) wie-
der mehr bzw. tatkräftiger unterstützen.
Vielen Dank auch an die teilnehmenden 
Mannschaften, die Schiedsrichter und 
das DRK sowie an alle Festbesucher 
und Loskäufer sowie „sorry“ an alle An-
wohner für evtl. aufgetretene Störungen.
Aber das Sportfest ist wie Malle – es ist 
nur einmal im Jahr!

Spielbetrieb:
Beim Sportfest des FV Ettlingenweier 
traf der FVA I auf den TSV Schöllbronn. 
Der TSV siegte hier mit 2:0 (0:0).


